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ST. WENDEL

Zehn Kilometer laufen
ist das Ziel
„Lächeln statt hecheln“ heißt
es beim St. Wendeler Kneipp-
Verein ab dem heutigen Frei-
tag, 19. August. Um 17 Uhr star-
tet der Kurs für leicht fortge-
schrittene Läufer, die bereits
einen Kilometer ohne Pause
durchhalten. Ziel ist ein Zehn-
Kilometer-Lauf. red

! Infos bei Margit Birken-
bach, Tel. (0 68 51) 8 02 42 62

www.
kneippverein.de

OSTERBRÜCKEN

Landfrauen zu Besuch
im Landtag
Der Landfrauenverein Mittle-
res Ostertal besucht am Mitt-
woch, 7. September, den saar-
ländischen Landtag in Saar-
brücken. Auch Gäste sind will-
kommen. Die Landtagsabge-
ordnete Ruth Meyer wird den
Landfrauen einen Einblick in
die Arbeit des Landtages ge-
ben. Die Abfahrt ist um
13.30 Uhr in Osterbrücken, je
fünf Minuten später in Hoof,
Marth, Niederkirchen und in
Saal. red

! Anmeldungen bis 23. Au-
gust bei Rosemarie Zimmer-
mann, Tel. (0 68 56) 3 87,
oder bei Ingrid Müller, 
Tel. (0 68 56) 6 16.

ASWEILER

Rotes Kreuz lädt 
zum Familientag 
Der DRK-Ortsverein Asweiler
veranstaltet am Samstag,
27. August, ein Familien-Gril-
len. Eingeladen sind alle Mit-
glieder mit Familie. Anmelden
sollte man sich bis Donnerstag,
25. August. se

! Kontakt: Inge Wommer, 
Telefon (0 68 57) 12 76,
oder Thomas Coberger, 
Telefon (0 68 57) 16 74.

WALHAUSEN

Arbeitseinsatz 
am Meilerplatz
Die Arbeitsgemeinschaft Wal-
hauser Vereine hat für Sams-
tag, 20. August, 9 Uhr, einen
Arbeitseinsatz am Meilerplatz
angesetzt. Dabei soll der Stell-
platz für die neue Hütte des
Kassierers für die nächsten
Köhlertage hergerichtet und
die Hütte aufgestellt werden.
Entsprechendes Werkzeug wie
Schaufeln, Spaten, Sägen und
Beile sind mitzubringen. Der
AG-Vorstand freut sich auf vie-
le Helfer. se

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
E V E LY N  S C H N E I D E R ,  M CG ,  
M AT T H I A S  Z I M M E R M A N N

Tholey. Das Schaumbergplateau
verwandelte sich in eine Frei-
luft-Kunstgalerie. Mehr als
5000 Besucher flanierten zwi-
schen den Ständen von 53 Aus-
stellern umher, erwarben das
ein oder andere Unikat oder lie-

ßen sich porträtieren, während
Kinder ihr eigenes Kunstwerk
töpfern konnten. Von Acryl bis
Öl, Aquarell oder Pastell – viele
Facetten der Malerei waren ver-
treten, ergänzt durch Arbeiten
aus Keramik, Holz, Glas, Stoff
und Metall. Während seinerzeit
im bekannten Pariser Künstler-
viertel Montmartre Picasso, Re-
noir und van Gogh künstlerisch
wirkten, waren es beim
Schaumberg-Montmartre nun
Künstler wie Niko und Ramona
Leiß aus Tholey oder die Künst-
lergruppe 23 aus Saarbrücken.
Wie der Montmartre-Hügel in
Paris, so ist auch der Schaum-

berg in Tholey die höchste na-
türliche Erhebung der Umge-
bung.

Künstlerischer Wettstreit

Die Besucher konnten nicht nur
fertige Kunstwerke bestaunen,
sondern auch den Künstlern bei
ihrer Arbeit über die Schulter
schauen. Eine besondere Akti-
on hatte sich Niko Leiß ausge-
dacht. Der gelernte Restaurator
und Hobbymaler, der seine
mischte und seine Tochter da-
bei hatte, erklärte: „Wir haben
uns einen Vater-Tochter-Wett-
streit ausgedacht.“ Beide por-
trätierten gleichzeitig ein Mo-

dell, das dann nach Vollendung
der Werke entscheiden musste,
welches das Bessere ist. „Meine
Tochter hatte meistens die Nase
vorn. Aber viele lobten beide
Porträts“, verrät Niko Leiß mit
einem Augenzwinkern. Als Aus-
drucksform hatten die Tholeyer
Künstler die Rötelmalerei ge-
wählt. Leiß: „Sie hat in unserer
Region Tradition. Bei Ausgra-
bungen im römischen Vicus
Wareswald fand man Rötelstei-
ne. Rund um Tholey und Ober-
thal wurde früher Rötelbergbau
betrieben.“ Mit Tochter Ramo-
na hat er für seinen Auftritt
beim Schaumberg-Montmartre
Rötelsteine in der Region ge-
sucht und diese dann selbst zu
Stiften verarbeitet. 

Die Kunst ist dem Leiß-Duo
quasi in die Wiege gelegt. Schon
der Großvater von Niko Leiß
war künstlerisch tätig. Als Res-
taurator hat er sich auch einen
künstlerischen Beruf ausge-
wählt und Tochter Ramona
steckt zurzeit mitten in einem
Kunststudium. Das Zeichnen
mitten im Rummel des Künst-
lermarktes fällt den Künstlern
nicht schwer. „Ich registriere
die Menschen und den Trubel
um mich herum kaum. Ich bin
so in die Zeichnung und mein
Motiv vertieft und muss mich
sehr konzentrieren“, so Leiß.
Den Schaumberg-Montmartre
lobt der Tholeyer Künstler als
schöne Plattform für regionale
Künstler, um sich zu präsentie-
ren und mit Gleichgesinnten
auszutauschen.

Diese Gelegenheit nutzten
auch vier Künstlerinnen aus
Saarbrücken. Anne Zeyer, Klau-
dia Walther, Ursula Ziegler und
Christina Fuchs hatten den
Schaumberg mit etwa 40 Arbei-
ten im Gepäck erklommen. Die
munteren Damen gehören der
Künstlergruppe „Gruppe 23“
an, die sich regelmäßig seit sie-
ben Jahren in einem eigenen

Atelier zum gemeinsamen
künstlerischen Wirken und Ge-
stalten trifft. In verschiedenen
Techniken wird hauptsächlich
abstrakt gemalt. „Wir zeichnen
uns dadurch aus, dass wir uns
gegenseitig in unserer Experi-
mentierfreude unterstützen
und so Spaß am Entstehen un-
serer Werke finden“, so Anne
Zeyer. „Das Hobbymäßige un-
serer Kunst macht das Malen
leichter. Wir haben keinen
Druck, verkaufen zu müssen.
Manchmal setzen wir uns ein-
fach mitten in unsere Bilder
und fühlen uns wohl.“ Und
wenn ein Bild verkauft werde,
falle die Trennung nicht
schwer. Christine Fuchs: „Man
bekommt Streicheleinheiten,
wenn man einem anderen das
Bild überlässt. Das ist einfach
ein tolles Gefühl, wenn ich mit
meinem Bild in einem anderen
Wohnzimmer hänge und meine
Kunst geschätzt wird.“ Von je-
dem verkauften Kunstwerk er-
hält sie vom Käufer ein Foto,
das ihr den neuen Aufenthalts-
ort ihres Bildes zeigt.

Mehr Programm für Kinder

Der Schaumberg-Montmartre
war ein Erfolg. Alles stimmte:
das herrliche Wetter, die tolle
Kulisse, viele Besucher und die
Vielfalt an dargebotener Kunst.
„Wir waren alle zufrieden. So
viele Besucher hat der Schaum-
berg schon lange nicht mehr ge-
sehen. Zeitweise gab es keinen
freien Parkplatz mehr und un-
serer Shuttlebusse fuhren
durchgehend. In diesem Jahr ist
es uns gelungen, noch mehr Ak-
teure davon zu überzeugen, vor
Ort live zu arbeiten“, so Jutta
Backes-Burr von der Gemeinde
Tholey. Im nächsten Jahr soll
die Freiluft-Kunstgalerie auf
dem Schaumbergplateau fort-
geführt werden, dann zum
13. Mal und mit einem umfang-
reicheren Kinderprogramm.

Schaumberg mausert sich zu Klein-Montmartre 
Freiluft-Kunstausstellung lockt zahlreiche Künstler und Besucher an 

Die Kulisse, das Angebot an
Kunst sowie Kunsthandwerk
und das Wetter: Bei der zwölften
Auflage des Schaumberg-Mont-
martres passte alles zusammen.
Vater und Tochter lieferten sich
ein Duell mit dem Rötel. 

Von SZ-Mitarbeiterin 
Marion Schmidt

Ramona Leiß ließ sich beim Porträtieren über die Schulter schauen. FOTO: MARION SCHMIDT 

Tödlicher Unfall in Türkismühle
Frau (52) stirbt an Unglücksstelle – Experten sind vor Ort

Türkismühle. Bei einem Ver-
kehrsunfall in Türkismühle ist
am Donnerstagnachmittag eine
Frau ums Leben gekommen. Wie
die Polizei berichtet, war die Tür-
kismühlerin gegen 14.50 Uhr in
ihrem Heimatort unterwegs. Die
52-Jährige geriet mit ihrem Wa-
gen in einer Linkskurve von der
Trierer Straße nach rechts ab,
rollte über die Mauer eines Vor-
gartens und prallte frontal gegen

Treppe und Wand eines Wohn-
hauses.

Die Fahrerin wurde aus dem
Auto geborgen und starb noch an
der Unglücksstelle. Zuvor war der
Rettungshubschrauber Chris-
toph 16 alarmiert worden.

Nach SZ-Informationen wur-
den auch Unterstützer des Tech-
nischen Hilfswerkes (THW) an-
gefordert, um die Schäden am
Haus zu untersuchen, ob es even-
tuell einsturzgefährdet ist. Dies
bestätigte auf Nachfrage THW-
Sprecher Markus Tröster. Bau-
fachberater inspizierten die Un-
fallstelle. Das Urteil der Fachleu-
te gegen 17 Uhr: Das Gebäude
muss nicht abgesichert werden. 

Auch mehrere Feuerwehren
waren an der Unglücksstelle im

Einsatz, wie deren Sprecher Da-
niel Gisch meldet. So mussten die
Kollegen aus Nohfelden und Wal-
hausen ausrücken. Die zwischen-
zeitlich angeforderten Wehren
aus Türkismühle und Wolfers-
weiler mussten wurden kurze
Zeit später wieder abgemeldet.

Ursache noch unklar

Das Unglück ereignete sich na-
he der Polizeiwache. Das tödlich
verletzte Opfer lebte nicht weit
davon entfernt. Zur Unglücksur-
sache ist bisher noch nichts be-
kannt. Weitere Verkehrsteilneh-
mer waren nicht daran beteiligt.
Am weißen Fiat, dem Unfallwa-
gen, entstand Totalschaden. Den
Gesamtschaden schätzen Ermitt-
ler auf 10 000 Euro. hgn

Tragisches Unglück im Nohfelder
Ortsteil Türkismühle. Dort prallte
eine Autofahrerin mit ihrem wei-
ßen Fahrzeug gegen eine Haus-
wand. Fachleute des Technischen
Hilfswerkes mussten nachschau-
en, ob das Gebäude danach noch
standsicher ist. 

Mit diesem Wagen prallte eine Autofahrerin in Türkismühle gegen eine
Hauswand. FOTO: BONENBERGER & KLOS

Trockenlegung-Isolierung-Sanierputz,
Horizontalsperre und Renovierungen,
Schimmelentfernung und Sanierung.
Fa. Reinberger, ! (0!68!31) 70!23!79

Feuchte Keller + Wände?

JAB Teppiche, in jeder Größe und Far-
be. www.fussbodentechnik-schorr.de
! (0!68!25)!49!95!08

Achtung, Achtung! Hier wird eine
große Sonderaktion gestartet für Pelze
u. Goldschmuck, Pelze bis zu 6000 €,
Schmuck den doppelten Goldpreis bei
ausgefallenen Stücken. Seriöse Ab-
wicklung, weise mich auch mit meinem
Ausweis aus: H. Krause, ! (01!76)
87!36!08!98

Sofortige Barauszahlung: Gold, Silber,
Platin, Zinn, versilbertes, Mode-
schmuck, Zähne, Münzen, Bernstein,
wenig getragener Schmuck zum Wei-
terverkauf. Servicen, Einzelteile,
Figuren (V&B, Hutschenreuther, Ro-
senthal etc.), Tisch/Bettwäsche mit
Spitze und Stickerei, Glas. URALTES
wie: Sachbücher, Weihnachts-Deko,
Spielzeug, Opa´s Kriegsandenken.
Gerne auch ganze Nachlässe.
Auf Ihren Anruf freut sich Dipl.Betr.wir-
tin (FH) Susanne Kirnberger und
Team, Hauptstraße 24, 66557!Illin-
gen,!!!(0!68!25) 4!99!93!55

ANTIK & SAMMLERWELT

Armband und Taschenuhren
Meissen, Rosenthal und Militärartikel
gesucht. ! (0!68!97) 9!24!24!92
www.muenzfrank.de

MÜNZFRANK

Gold + Silber + Münzankauf,
Zinn, Messing und Kupferankauf.
Ganze!Nachlässe-!(06897)!9!24!24!92
www.muenzfrank.de

MÜNZFRANK

ACHTUNG, dringend ges.!!! Modische
Damen- und Herrenbekleidung, Ta-
schen, Schuhe, Outdoorkleidung, Se-
cond-Hand-Boutique, Dudweilerstr. 8,
66111 Sbr.-City ! (06 81) 9 38 58 48,
www.modern-secondhand.de

Trödel-Center: Wir führen Möbel, Deko,
Tiffany, Antiquitäten und Raritäten etc.,
Mo - Sa von 9:00!h - 18:00!h,
Nauwies 15, 66802 Überherrn,
!!(0!68!36) 9!19!84!44, ein Besuch
lohnt immer, www.troedel-center.de

Fairpflege24, eine gute
Alternative zu Hause

rund um die Uhr sicher versorgt zu
sein. Seit 6 Jahren nur im Saarland,
persönlich und transparent. ! (0681)
91 03 19 55. www.fairpflege24.de

3 Kätzchen in gute Hände abzugeben,
Schutzgebühr 40 EUR, ! (0!68!33)
14!27

Diskrete Abenteuer bei Deluxe
Massagen & more, die Privatadresse
für Gentlemen ! (01 51) 17 93 33 03

Silke 43, vollbusige FRAUEN suchen
ABENTEUER ! (01 52) 54 02 72 37

  E Verkäufe/
Geschäftsempfehlungen

  E Kaufgesuche  E Bekleidung

  E Flohmarkt

  E Häusliche Pflege

  E Haustiere

  E Modelle

Der  
Rundum-Service  
für Ihr Abo:
www.saarbruecker-zeitung.de/abo
www.pfaelzischer-merkur.de/abo


